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Abfchrägungen eignen fich in vielen Fällen zur Vorlage von halbrunden Ausbautenoder rechtwinkeligen Erkern. Oft auch wird die geradlinige Abkantung durch einekreisförmige Abrundung der Ecke erfetzt. (Vergl. Fig. 77 26).Eine dritte Blockform ift das Dreieck. Zwar if’c die zweckmäfsige Bauftellen—eintheilung bei diefer Form noch fchwieriger, als beim Quadrat; aber diefer Er-fchwernifs Pteht der ungemein grofse Vortheil gegenüber, welcher nicht allein demStadtbauplane, fondern auch den Bauf’cellen aus der Durchlegung diagonaler Ver-'kehrsflrafsen erwächst. Denn felbf’credend find es fait nur die Diagonalftrafsen, welchedie Entflehung dreieckiger Blockformen herbeiführen. Die fpitzen Ecken bei A undB in Fig. 66 bilden, Weil am Hauptverkehr liegend und eine grofse Front-Ent-wickelung darbietend, die gefuchtef’cen und beften Gefchäftslagen. UngefchickteArchitekten oder Bauunternehmer haben allerdings zuweilen folche Eckbauitellenunfchön bebaut, oft 2. B. nach Fig. 70 derart, dafs das Gebäude der einen Strafsedie Rückfeite in häfslicher Weife zukehrt; aber fchon Fig. 71 u. 72 deuten an, wie

Fig. 70.
Fig. 71.     
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Fig. 72. /. . . . /Bebauung einer fp1tzwmkehgen Bauftelle.

\ /

ein folches Eckhaus mit offenem oder ge-
fchloffenem Hofe von allen Seiten anfehnlich
ausgebildet werden kann. Eben fo können
die den Eckhäufern benachbarten Gebäude,
wenn fie wegen geringer Tiefe der Bauitellen
ihre nackte Rückfeite der anderen Strafse zu- _ “ == /wenden, Unfchönheiten im Strafsenbilde her-
vorrufen, welche bei gefchickter Bebauung leicht zu vermeiden find. Diefe kleinenSchwierigkeiten dürfen aber nicht hindern, Dreieckblöcke überall dort anzuordnen,wo der Verkehr es verlangt. In franzöfifchen Stadterweiterungs-Plänen find diedreieckigen Blöcke fo häufig, dafs fie mitunter ganze Stadttheile bilden. Währendman in Deutfchland vorwiegend geneigt iPc, ein zu großes, zwifchen Ring— undRadialftrafsen liegendes Feld durch ein Kreuz in vier Rechteckblöcke zu theilen(Fig_ 73), zerlegen die Franzofen das Feld mit Vorliebe durch ein aus zwei
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26) Siehe auch:

Welche Maße eignen lich am heilen für die in den Fluchtlinienplänen größerer Städte nothwendigen Ab-fchrägungen oder Abrundungen der Strafsenecken? Wochbl. f. Baukde. 1887, S. 29.DEHNHARDT‘. Die Abkantung der Ecken in den fiäcltifchen Fluchtlinien—Plänen. Deutfche Bauz. 1889, S. 94.Die Abkantung der Ecken in fl;ädtifchen Fluchtlinien-Plänen. Deutfche Bauz. 1889, S. 199; 1890, S. 20.

  


